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I. Studienverlaufsplan Masterstudiengang Sinologie mit fachspezifischer 
Ausrichtung 
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II. Modulübersicht 
 

Mastermodul 1 
 
 

1  Modulbezeichnung Staat und Gesellschaft aus 
geisteswissenschaftlicher Perspektive 

5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen Vorlesung (1 SWS): 
Transformationen und Globalisierung des Politischen 
Konfuzianismus seit dem 19. Jahrhundert 
Übung (1 SWS): 
Chinesische Nachrichten lesen 

2 ECTS 
 
 
3 ECTS 
 

3  Dozenten Prof. Dr. Marc Matten 
Renée Gringmuth, M.A. 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Marc Matten 
 

5  Inhalt  
 
 
 

In der Vorlesung werden die politischen, sozialen und 
ökonomischen Strukturen und ihre Veränderungen in der 
chinesischen Geschichte sozial- und kulturwissenschaftlich näher 
beleuchtet. Besonderes Augenmerk gilt dabei dem Verhältnis 
zwischen Individuum und Gesellschaft, Gesellschaft und Staat, 
sowie den Charakteristika der politischen Ordnungsvorstellungen im 
Vergleich zu Europa.  
 
In der Übung werden wissenschaftliche Texte zum Thema der 
Vorlesung gelesen und aufgearbeitet. Im Vordergrund stehen dabei 
die Aneignung von Fachvokabular und die Analyse 
wissenschaftlicher Diskurse.  
 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Erlangung grundlegender Kenntnisse der ökonomischen, sozialen 
und politischen Strukturen des vormodernen und modernen China  
- Erkennen der unterschiedlichen Konzeptionalisierung von 
Herrschaft, Ordnung und Gesellschaft in verschiedenen 
theoretischen Ansätzen 
- Entwicklung eines praxisbezogenen Problembewusstseins für 
die globale Auswirkung von alternativen Ordnungsvorstellungen in 
anderen Teilen der Welt  
- Fähigkeit, die sozialwissenschaftlichen und philologischen 
Theorien und Methoden auf konkrete Fragestellungen anzuwenden, 
Problemfelder selbständig und kritisch zu analysieren  
- Fähigkeit, chinesisches Quellenmaterial und chinesische 
Forschungsliteratur durch philologische Arbeitstechniken 
aufzuarbeiten und zu interpretieren. 
 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab erstem Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für alle 
Schwerpunkte  
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10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

mündliche Prüfung (15 Min)  

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: WS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 120 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 

 
 
Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 2 
 
 

1  Modulbezeichnung Staat und Gesellschaft aus kulturübergreifender 
Perspektive 

5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen Seminar (2 SWS):  
Chinese political thought and the challenge of 
"modernity": crisis, dismissal, reinvention. 

5 ECTS 
 

3  Dozenten Dr. Frederico Brusadelli  

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Marc Matten 
 

5  Inhalt  
 
 
 

Im Seminar werden chinesische Konzeptionen beleuchtet, die sich 
auf den Themenkomplex „Staat und Gesellschaft“ beziehen. In 
kulturübergreifender Perspektive werden dabei solche 
abendländischen Staats- und Gesellschaftsformationen 
einbezogen, die für Chinas Veränderungsprozesse bedeutsam 
wurden (z.B. Konzepte von Nation, Nationalstaat, Demokratie, 
revolutionären Bewegungen). Die entsprechenden Konzeptionen, 
wie sie sich im vormodernen und modernen China herausbildeten, 
werden in historisch-philologischer und in theoretischer Hinsicht 
anhand von chinesischen Quellentexten und internationaler 
Forschungsliteratur untersucht. 
 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Erlangung grundlegender Kenntnisse der ökonomischen, sozialen 
und politischen Strukturen des vormodernen und modernen China  
- Erkennen der unterschiedlichen Konzeptionalisierung von 
Herrschaft, Ordnung und Gesellschaft in verschiedenen 
theoretischen Ansätzen 
- Vertiefung der methodischen und theoretischen Kenntnisse und 
Kompetenzen, die für kulturübergreifende, vergleichende 
Untersuchungen erforderlich sind; dazu gehört eine dem 
Untersuchungsgegenstand angemessene, selektive Befassung mit 
politisch-philosophischen, begriffs- und ideengeschichtlichen oder 
gesellschaftstheoretischen Fragestellungen sowie die punktuelle 
philologische Aufarbeitung und historische Kontextualisierung 
chinesischer Quellentexte 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab erstem Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für alle 
Schwerpunkte 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Hausarbeit (15-20 Seiten) 

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: WS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 
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14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 120 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 

 
 
Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 3 
 
 

1  Modulbezeichnung Sprachpraxis 10 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen Übung (2 SWS): 

Chinesisch Schreibwerkstatt intensiv 
Übung (2 SWS): 
(TBA: Sommersemester 2018) 

2 ECTS 
 
8 ECTS 

3  Dozenten Hongyan Wang 
(TBA: Sommersemester 2018) 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Dr. Yan Xu-Lackner 
 

5  Inhalt  
 
 
 

Wissenschaftliche Abhandlungen verschiedener Arten zu 
ausgewählten Themenschwerpunkten werden gelesen und 
besprochen.  
 
 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Sensibilisierung für Fachtermini in der chinesischen Wissenschaft 
- Herausarbeiten der sprachlichen und stilistischen Merkmale des 
Fachtextes 
- Betonung der interkulturellen Unterschiede in der Rhetorik des 
wissenschaftlichen Dialoges 
- Vorübung für die Masterarbeit mit Einbezug von 
chinesischsprachigen Materialien 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab erstem Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für alle 
Schwerpunkte 
 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Mündliche Prüfung (15 Minuten) 
Klausur (45 Minuten) 

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 
davon mündliche Prüfung 40%, Klausur 60% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: WS+SS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 60 h 
Eigenstudium: 240 h 

15  Dauer des Moduls 2 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch, Chinesisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 
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Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 4 
 
 

1  Modulbezeichnung Kultureller, sozialer und politischer Wandel in der 
chinesischen Modernisierung 

5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen Vorlesung (1 SWS): 
Science and Technology in China since 19th century 
Übung (2 SWS): 
Die Zukunft als Spiegel der Gegenwart: Science-
Fiction und Politik in China - vom Anfang des 20. 
Jahrhunderts bis heute 

2 ECTS 
 
3 ECTS 
 

3  Dozenten Prof. Dr. Marc Matten 
Dr. Henrike Rudolph 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Marc Matten 

5  Inhalt  
 
 
 

Die Vorlesung gibt eine Übersicht über kulturellen, sozialen und 
politischen Wandel, wie er im China der späten Kaiserzeit einsetzte 
und mit der Herausbildung des „modernen China“ im 
Zusammenhang steht. Dabei werden sowohl endogene, historische 
und geistesgeschichtliche Aspekte als auch der Kulturtransfer 
zwischen China und dem Abendland in systematischer und in 
historischer Perspektive beleuchtet. 
 
In der Übung werden chinesischsprachige Texte der Quellen- und 
Forschungsliteratur gelesen und in gemeinsamer Diskussion 
erarbeitet. Die ausgewählten chinesischsprachigen Texte schließen 
an Themen an, die in der Vorlesung des Moduls behandelt werden, 
um diese zu ergänzen und zu vertiefen. Durch die 
vorlesungsbegleitende Lektüre werden zentrale Fragestellungen, 
die in der Vorlesung behandelt werden, aufgegriffen und für die 
Interpretation originalsprachlicher Texten herangezogen. 
 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Vertiefte Kenntnisse des kultur-, politik- und sozialgeschichtlichen 
Veränderungsgeschehens sowie der geistesgeschichtlichen 
Transformationen Chinas seit der späten Kaiserzeit 
- Fähigkeit zur selbstständigen Lektüre von chinesischen Quellen- 
und Forschungstexten zu ausgewählten Themenbereichen 
- Sensibilisierung für die Interpretation von begrifflichen und 
rhetorischen Eigenheiten chinesischer Quellen- und 
Forschungstexte 
- Punktuelle Vertiefung von inhaltlichen Aspekten des Kultur- und 
Wissenstransfers zwischen China und dem Abendland 
- Solide Kenntnisse ideengeschichtlicher und sozial-
wissenschaftlicher Ansätze sowie die Fähigkeit, diese auf konkrete 
Fragestellungen anzuwenden 
 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab erstem Studiensemester 
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9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für alle 
Schwerpunkte 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Essay zum Thema der Vorlesung (5-8 Seiten) 

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: WS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 45 h 
Eigenstudium: 105 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 

 
 
Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 5 
 
 

1  Modulbezeichnung Kulturtransfer in der Globalisierung 5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen Übung (2 SWS): 
Globale pädagogische Strömungen und die 
Bildungsideale der Republikzeit in China 

5 ECTS 
 

3  Dozenten Dr. Henrike Rudolph  

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Marc Matten 

5  Inhalt  
 
 
 

Die Übung vermittelt eine Einführung in die Problematik des 
sozialen, ökonomischen und politischen Wandels in der 
Globalisierung, unter Berücksichtigung der relevanten 
Forschungsbereiche Politische Wissenschaften, Soziologie und 
Wirtschaft. Es wird auf die Grundzüge der Chancen und Probleme 
der Globalisierung eingegangen. Ziel der Übung ist die kritische 
Auseinandersetzung mit den Problemfeldern Globalisierung, 
Moderne, Identität und Selbstbehauptung. 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Fähigkeit zu einer interdisziplinär angelegten Untersuchung von 
kulturellem, politischem und sozialem Wandel in China unter 
Einbeziehung kulturübergreifender Perspektiven und 
Fragestellungen 
- Fähigkeit zur selbstständigen Lektüre von chinesischen Quellen- 
und Forschungstexten zu ausgewählten Themenbereichen 
- Sensibilisierung für die Interpretation von begrifflichen und 
rhetorischen Eigenheiten chinesischer Quellen- und 
Forschungstexte 
- Entwicklung eines praxisbezogenen Problembewusstseins für 
die globale Auswirkung von regionalem Wandel  
- Solide Kenntnisse ideengeschichtlicher und sozial-
wissenschaftlicher Ansätze sowie die Fähigkeit, diese auf konkrete 
Fragestellungen anzuwenden 
 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab erstem Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für alle 
Schwerpunkte 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Schriftliche Übersetzung (600-2400 Zeichen) 

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 
 

12  Turnus des Angebots Jährlich: WS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 
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14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 120 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 

 
 
Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 6 
 
 

1  
Modulbezeichnung Sprache und Literatur 10 ECTS 

2  

Lehrveranstaltungen Übung (2 SWS): 
Confucianism, democracy and the "rule of law": 
selected readings  
Seminar (2 SWS): 
Methodik und Topoi der chinesischen 
Begriffsgeschichte 

4 ECTS 
 
 
6 ECTS 

3  
Dozenten Dr. Frederico Brusadelli 

Prof. Dr. Marc Matten 
 

 

4  Modulverantwortlicher Prof. Dr. Michael Lackner 

5  Inhalt  
 
 
 

In der Übung werden chinesische Romane gelesen und übersetzt. 
Es werden keine didaktisierten Texte mehr verwendet. Die 
Studierenden werden mit natürlichen „literarischen“ Texten 
konfrontiert.   
 
Das Seminar legt den Schwerpunkt auf die Behandlung 
maßgeblicher literarischer Werke des traditionellen Chinas. Auf 
einen Überblick über die Entwicklung der Literatur und ihre 
verschiedenen Genre folgt die eingehende Beschäftigung mit 
ausgewählten Werken mit Hilfe von Übersetzungen in Kombination 
mit den Originalen, wobei die Kursteilnehmer sich den 
Forschungsstand zu den Werken selbstständig erschließen. Ziel ist, 
im Verlauf des Kurses ein möglichst repräsentatives Spektrum von 
Werken der traditionellen chinesischen Literatur kennenzulernen. 
Zusätzlich werden in dem Seminar auch grundsätzliche Fragen wie 
die Vergleichbarkeit literarischer Gattungen und weitere 
literaturwissenschaftliche Fragen angesprochen. 
Hausarbeitsthemen können zum Beispiel eine annotierte 
Übersetzung eines Auszuges kombiniert mit einer Textanalyse oder 
die kritische Auseinandersetzung mit dem Forschungsstand zu 
einem bestimmten Werk bzw. einer Gattung sein. 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Erfolgreicher Übergang von didaktisierten zu natürlichen Texten 
- Erkennen unterschiedlicher Sprachebenen in einem literarischen 
Text 
- Entwicklung entsprechender Lesestrategien  
- Erlangen der Grundkenntnisse über moderne chinesische Literatur 
- Thematische Auseinandersetzung mit ausgewählter Literatur 
- Erwerb eines Kenntnisstandes über die traditionelle chinesische 
Literatur und die Stadien ihrer Entwicklung 
- Fähigkeit zur selbstständigen Erschließung, Behandlung und 
Darstellung literarischer Werke 
- Erwerb text- und literaturkritischer Fähigkeiten und Techniken 
- Erlangung von Kenntnissen über Forschungsfragen und 
Forschungsstände renommierter Werke 
- Ein Verständnis für den Einfluss und die Relevanz bestimmter 
literarischer Werke im modernen und gegenwärtigen China 
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a.  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

7  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab erstem Studiensemester 

8  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für die Ausrichtung 
Philologie 

9  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Mündliche Prüfung (15 Minuten) 
Hausarbeit (15-20 Seiten) 

10  Berechnung 
Modulnote 

100%  
davon mündliche Prüfung 30%, Hausarbeit 70% 

11  Turnus des Angebots Jährlich: WS 

12 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

13  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 60 h 
Eigenstudium: 240 h 

14  Dauer des Moduls 1 Semester 

15  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

16  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 

 
 
Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 7 
 
 

1  Modulbezeichnung 
 

Kulturelles Übersetzen aus westlicher Perspektive 5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

Vorlesung (1 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2018) 
Übung (2 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2018) 

2 ECTS 
 
3 ECTS 
 

3  Dozenten (wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2018) 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Michael Lackner 

5  Inhalt  
 
 
 

Vorlesung: 
- Theorien des kulturellen Übersetzens und des Kulturtransfers 
- China im Kontext: Von der Entstehung der chinesischen Welt bis 
zum Kaiserreich und in der Gegenwart 
- Kulturelle Interaktionen mit anderen Zivilisationen 
 
Übung:  
- Beispiele zur Geschichte des kulturellen  
Übersetzens in China 
- Lektüre chinesischsprachiger Texte nach Maßgabe des 
Vorlesungsplans 
- Vermittlung grundlegender Kenntnisse für die jeweiligen 
Schwerpunkte Philologie, Politikwissenschaft, Soziologie und 
Wirtschaftswissenschaft 
- Fragestellung: Bedeutung und Funktion des Übersetzens im 
Kulturtransfer 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Vertiefung der Fähigkeiten zur selbständigen Lektüre chinesischer 
Quellen- und Forschungstexte zu ausgewählten Themenbereichen 
- Sensibilisierung für die Interpretation begrifflicher und rhetorischer 
Eigenheiten chinesischer Quellen- und Forschungstexte 
- Kenntnisse zur Rezeptionsgeschichte Chinas 
- punktuelle Vertiefung inhaltlicher Aspekte des Kultur- und 
Wissenstransfers zwischen China und dem Abendland  

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab 1. Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für die 
Schwerpunkte Philologie, Politikwissenschaft, Soziologie und 
Wirtschaftswissenschaft 
 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Essay zum Thema der Vorlesung (5-8 Seiten) 

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: SS 
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13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 45 h 
Eigenstudium: 105 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 

 
 
Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 8 
 
 

1  Modulbezeichnung 
 

Kulturelles Übersetzen aus chinesischer 
Perspektive 

5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

Übung (2 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2018) 

5 ECTS 
 

3  Dozenten (wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2018) 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Michael Lackner 
 

5  Inhalt  
 
 
 

- Interpretation chinesischer Texte der Quellen- und 
Forschungsliteratur unter Zuhilfenahme philologischer 
Arbeitstechniken und ergänzend Lektüre nicht-chinesischsprachiger 
Forschungsliteratur 
- Rezeptionsgeschichte, Entstehung neuer Terminologien, Theorien 
und Disziplinen  
- Kontinuität und Wandel des chinesischen Selbstbildes 
- Wandel abendländischer Chinabilder 
- Politische Anthropologie und konfuzianische Ordnungsspekulation 
- Problematisierung der Rolle chinesischer Intellektueller und 
Bildungsschichten 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Weitere Sensibilisierung für die Interpretation begrifflicher und 
rhetorischer Eigenheiten chinesischer Quellen- und 
Forschungstexte 
- Erlernen und Anwenden des notwendigen Fachvokabulars für die 
jeweiligen Schwerpunkte Philologie, Politikwissenschaft, Soziologie 
und Wirtschaftswissenschaft 
- Fähigkeit zu eigenständiger und kritischer Analyse von Prozessen 
des Kulturtransfers 
- Erwerb praxisorientierter Fertigkeiten im Kulturtransfer 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab 1. Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für die 
Schwerpunkte Philologie, Politikwissenschaft, Soziologie und 
Wirtschaftswissenschaft 
 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Schriftliche Übersetzung (600-2400 Zeichen)  

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: SS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 120 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 
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17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 

 
 
Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 9 
 
 

1  Modulbezeichnung 
 

Genres und Medien des chinesischen Schrifttums 5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

Seminar (2 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2018) 

5 ECTS 
 

3  Dozenten (wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2018) 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Michael Lackner  

5  Inhalt  
 
 
 

- Genres und Medien des chinesischen Schrifttums 
- Kanonbildung 
- Autoren und Autorinnen in ihrem politischen und sozialen Umfeld 
- Stil- und Rhetorikformen des chinesischen Schrifttums  

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Vertiefung der Fähigkeiten zur chinesischen Textlektüre 
- Fähigkeit zu eigenständiger und kritischer Interpretation von 
Texten des chinesischen Schrifttums 
- Erwerb von Fertigkeiten in der Analyse verschiedener Genres 
- Grundkenntnisse zum chinesischen Schrifttum und den 
Grundlagen chinesischen Denkens und Handelns vom Altertum bis 
in die Gegenwart 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab 1. Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für die 
Schwerpunkte Philologie, Geschichte, Philosophie und 
Politikwissenschaft 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Hausarbeit (15-20 Seiten)  

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: SS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 120 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 

 
 
Hinweis:  
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 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 10 
 
 

1  Modulbezeichnung 
 

Das Schrifttum und seine Autoren 5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

Vorlesung (1 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2018) 
Übung (1 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2018) 

2 ECTS 
 
3 ECTS 
 

3  Dozenten (wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2018) 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Michael Lackner 

5  Inhalt  
 
 
 

Vorlesung: 
- Genres und Medien des chinesischen Schrifttums 
- Kanonbildung 
- Autoren und Autorinnen in ihrem politischen und sozialen Umfeld 
- Stil- und Rhetorikformen des chinesischen Schrifttums 
 
Übung: 
- Lektüre von Texten nach Maßgabe des Vorlesungsplans 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Vertiefung der Fähigkeiten zur chinesischen Textlektüre 
- Sensibilisierung für die Interpretation begrifflicher und rhetorischer 
Eigenheiten chinesischer Quellen- und Forschungstexte 
- Ausbau der Kenntnisse zum chinesischen Schrifttum und des 
chinesischen Denkens und Handelns vom Altertum bis in die 
Gegenwart 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab 1. Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für die 
Schwerpunkte Philologie, Geschichte, Philosophie und 
Politikwissenschaft 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Mündliche Prüfung (15 Minuten)  

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: SS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 120 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 
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Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 11 
 
 

1  Modulbezeichnung 
 

Entwicklungsprozesse kultureller Transformation 5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

Seminar (2 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 

5 ECTS 
 

3  Dozenten (wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Marc Matten 

5  Inhalt  
 
 
 

Im Seminar werden Entwicklungsprozesse von kultureller 
Transformation und Modernisierung behandelt, wie sie im 
modernen China wirksam sind. Im Vordergrund steht die 
Untersuchung der oft höchst kontroversen innerchinesischen 
Selbstverständigung über Chinas Modernisierung, seine 
revolutionären Umbrüche und seine kulturellen Kontinuitäten. 
Ausgewählte Themenschwerpunkte werden dabei in 
fachübergreifender Hinsicht vertieft und historisch sowie 
ideengeschichtlich kontextualisiert. 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Grundlegende Kenntnisse von chinesischen Konzeptionen und 
Positionen zur Modernisierung Chinas durch Interpretation von 
chinesischen Texten und Dokumenten unter Einbezug der 
zugehörigen internationalen Forschungsliteratur 
- Befähigung zum selbständigen kritischen Umgang mit Theorien 
zur Transformation des modernen China, die kulturübergreifende 
Reichweite haben (z.B. Modernisierungstheorien) 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab erstem Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: alle Schwerpunkte 
 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Hausarbeit (15-20 Seiten)  

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: WS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 120 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 
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Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 12 
 
 

1  Modulbezeichnung 
 

Chinas Wandel im Kontext 5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

Übung (2 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 

5 ECTS 
 

3  Dozenten (wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 
 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Marc Matten  

5  Inhalt  
 
 
 

In der Übung werden chinesischsprachige Texte der Quellen- und 
Forschungsliteratur gelesen und in gemeinsamer Diskussion 
erarbeitet. Die ausgewählten chinesischsprachigen Texte schließen 
an Themen und Fragestellungen des kulturellen Wandels in China 
an. 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Erlangung von methodischen Kompetenzen zur interdisziplinären 
Arbeitsweise 
- Erlangung der Fähigkeit, sinologische Kompetenzen für 
Fragestellungen anzuwenden, die sich aus anderen 
fachspezifischen Perspektiven (Schwerpunkt des Master-
Studiengangs Sinologie) ergeben 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab erstem Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: alle Schwerpunkte 
 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Mündliche Prüfung (15 Minuten) 

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: WS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 120 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 
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Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 13 
 
 

1  Modulbezeichnung 
 

Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens 5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

Übung (2 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 

5 ECTS 
 

3  Dozenten (wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Michael Lackner 

5  Inhalt  
 
 
 

- Techniken philologischen Umgangs mit Quellen 
- Referenzwerke zum chinesischen Schrifttum  
- Bibliographien und Konkordanzen 
- Referenzwerke zu Chronologie, Periodisierung und Datierung 
- effektive Nutzung von Quellensammlungen und chinesischen 
Volltext-Datenbanken 
- Referenzwerke zu Biographien, Geographie, Politik, Kultur, 
Wirtschaft, Verwaltung 
- Erfahrungen in der Quellenerschließung zur Vorbereitung eines 
selbstgewählten Forschungsthemas 
- Vermittlung von Wissen zur Geschichte der Sinologie 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- Erkennen der Potenziale des Gebrauchs von Hilfsmitteln 
- effiziente Nutzung von Ressourcen für die eigene Übersetzungs- 
und Forschungsarbeit 
- Fähigkeit zur selbständigen und kritischen Verwendung von 
Hilfsmitteln 
- grundlegende Vertrautheit mit Forschungsfeldern der Sinologie 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab 1. Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für die 
Schwerpunkte Philologie, Geschichtswissenschaft, Philosophie und 
Politikwissenschaft 
 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Wissenstest (15-20 Seiten)  

11  Berechnung 
Modulnote 

100%  
 

12  Turnus des Angebots Jährlich: WS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 120 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 
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Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 14 
 
 

1  Modulbezeichnung 
 

Das Schrifttum und seine Autoren anhand 
chinesischer Quelltexte 

5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

Übung (2 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 

5 ECTS 
 

3  Dozenten (wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Michael Lackner 

5  Inhalt  
 
 
 

- Genres und Medien des chinesischen Schrifttums 
- Kanonbildung 
- Autoren und Autorinnen in ihrem politischen und sozialen Umfeld 
- Stil- und Rhetorikformen des chinesischen Schrifttums 
 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- weitere Vertiefung der Fähigkeiten zur chinesischen Textlektüre 
- Fähigkeit zu eigenständiger und kritischer Interpretation von 
Texten des chinesischen Schrifttums 
- Vertiefung von Fertigkeiten in der Analyse verschiedener Genres 
- Solide Kenntnisse zum chinesischen Schrifttum und den 
Grundlagen chinesischen Denkens und Handelns vom Altertum bis 
in die Gegenwart 
- Vertrautheit mit Forschungsfeldern der Sinologie 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab 1. Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für die 
Schwerpunkte Philologie, Geschichtswissenschaft, Philosophie und 
Politikwissenschaft 
 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Schriftliche Übersetzung (600-2400 Zeichen) 

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: WS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 120 h 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 
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Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 

 
 
  



35 

 

Mastermodul 15 
 
 

1  Modulbezeichnung 
 

Probleme des kulturellen Transfers 10 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

Seminar (2 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 
Übung (2 SWS): 
(wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 

5 ECTS 
 
 
5 ECTS 

3  Dozenten (wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Wintersemester 2018/19) 

 

 

4  Modulverantwortlicher 
 

Prof. Dr. Michael Lackner  

5  Inhalt  
 
 
 

Seminar: 
- Theorien des kulturellen Übersetzens und des Kulturtransfers 
- China im Kontext: Von der Entstehung der chinesischen Welt bis 
zum Kaiserreich und in der Gegenwart 
- Kulturelle Interaktionen mit anderen Zivilisationen 
- Politische Anthropologie und konfuzianische Ordnungsspekulation 
 
Übung:  
- Beispiele zur Geschichte des kulturellen Übersetzens und des 
Kulturtransfers in China 
- Kontinuität und Wandel des chinesischen Selbstbildes 
- Vermittlung grundlegender Kenntnisse für die jeweiligen 
Schwerpunkte Philologie, Politikwissenschaft, Soziologie und 
Wirtschaftswissenschaft 
- Fragestellung: Funktion und Bedeutung des Übersetzens im 
Kulturtransfer 
- Lektüre chinesischsprachiger Texte nach Maßgabe des 
Seminarplans 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

- weitere Vertiefung der Fähigkeiten zur chinesischen Textlektüre 
- Fähigkeit, wissenschaftliche Fachtexte aus dem Chinesischen zu 
übersetzen und als Quelle kritisch zu erarbeiten 
- Fähigkeit zu eigenständiger und kritischer Analyse von Prozessen 
des Kulturtransfers 
- Erwerb praxisorientierter Fertigkeiten im Kulturtransfer 
- Kenntnisse zur Rezeptionsgeschichte Chinas und zur 
Wahrnehmung von ‚Fremdem’ und ‚Eigenem’ in China über die 
Jahrhunderte hinweg 
- Erlernen und Anwenden des notwendigen Fachvokabulars für die 
jeweiligen Schwerpunkte Philologie, Politikwissenschaft, Soziologie 
und Wirtschaftswissenschaft  

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

Ab 1. Studiensemester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für die 
Schwerpunkte Philologie, Politikwissenschaft, Soziologie und 
Wirtschaftswissenschaft 
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10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Hausarbeit (15-20 Seiten)  

Mündliche Prüfung (15 Minuten) 

11  Berechnung 
Modulnote 

100% 
davon Hausarbeit 70%, mündliche Prüfung 30% 

12  Turnus des Angebots Jährlich: WS 

13 W Wiederholung der 
Prüfung 

2 

14  Arbeitsaufwand 
 

Präsenzzeit: 60 h 
Eigenstudium: 240 h 
 

15  Dauer des Moduls 1 Semester 

16  Unterrichtssprache Deutsch, Englisch 

17  Vorbereitende Literatur Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen 
Dozenten festgesetzt. 

 
 
Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 
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Mastermodul 16 
 

1  Modul-
bezeichnung 

Masterarbeit 30 ECTS 

2  Lehrveranstaltun
gen 
 

Forschungskolloquium 2,5 ECTS 

3  Lehrende (wird vor Semesterbeginn bekanntgegeben: 
Sommersemester 2019) 
 

 

 
4  Modul-

verantwortliche/r 
Prof. Dr. Michael Lackner 
 

5  Inhalt  Mögliche Themenbereiche der Masterarbeit können im Rahmen der 
Schwerpunktthemen des Lehrstuhls und darüber hinaus angesiedelt sein. 
Die Themenbereiche werden mit dem jeweiligen Betreuer individuell 
diskutiert und festgelegt. 
 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

- Fähigkeit, eine wissenschaftliche Fragestellung über einen längeren 
Zeitraum zu verfolgen und sie innerhalb einer vorgegebenen Frist zu 
bearbeiten 
- Erlangung umfassende Kenntnisse zum Forschungsstand im gewählten 
Themenbereich der Masterarbeit und vertiefter Umgang mit und kritische 
Reflektion von Theorien, Terminologien, Besonderheiten, Grenzen und 
Lehrmeinungen des Faches  
- Entwicklung eigenständiger Ideen und Konzepte zur Lösung 
wissenschaftlicher Probleme 
- Besitz der philologische Kompetenz, wissenschaftliche chinesische 
Texte zu erschließen und in der Masterarbeit kritisch zu reflektieren 
- weitgehend selbständige Anwendung geeigneter wissenschaftlicher 
Methoden und deren Weiterentwicklung - auch in neuen und unvertrauten 
sowie fachübergreifenden Kontexten 
- Erweiterung der Planungs- und Strukturierungsfähigkeit in der 
Umsetzung eines thematischen Projektes 

7  Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine 

8  Einpassung in 
Musterstudienpla
n 

Im 4. Studiensemester 

9  Verwendbarkeit 
des Moduls 

M.A. Sinologie mit fachspezifischer Ausrichtung: für alle Schwerpunkte 

10  Studien- und 
Prüfungs- 
leistungen 

Kolloquium: mündliche Präsentation (45 min.)  
Masterarbeit (80-100 Seiten) 

11  Berechnung  
Modulnote 

100% Modulprüfung 
davon Masterarbeit 90%,mündliche Präsentation 10%. 

12  Turnus des  
Angebots 

Jährlich: SS 
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13  Wiederholung 
der Prüfungen 

1 

14  Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 30 h 
Eigenstudium: 870 h 

15  Dauer des 
Moduls 

1 Semester 

16  Unterrichts- und 
Prüfungssprache 

Deutsch, Englisch  

17  Vorbereitende 
Literatur 

Das Material zum Kurs wird in der ersten Stunde vom jeweiligen Dozenten 
festgesetzt. 

 
 
Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 
Stunden. Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 

 
 
 

 


